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13. Juni 2025 Nummer 24

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Bundesverdienstkreuz für Apotheker Thomas Dittrich 

– Auszeichnung für herausragendes Engagement im Apothekenwesen

Der Großröhrsdorfer Apotheker Thomas Dittrich und zugleich Vorsit-
zender des Sächsischen Apothekerverbandes und Mitglied im Vorstand 
des Deutschen Apothekerverbandes wurde am 27. Mai 2025 in der 
Sächsischen Staatskanzlei mit dem Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Die Eh-
rung erfolgte durch Ministerpräsident Michael Kretschmer im Rahmen 
eines feierlichen Empfangs. 

Mit dieser hohen staatlichen Auszeichnung 
wird Dittrichs langjähriges und vielseitiges Wir-
ken für die inhabergeführte Apotheke gewür-
digt. Als standorttreuer Verfechter des freien 
Heilberufes, engagierter Gesundheitspolitiker 
und zuverlässiger Gesprächspartner auf Lan-
des- wie Bundesebene hat er den Berufsstand 
über viele Jahre hinweg entscheidend mitge-
prägt – insbesondere in gesundheitspolitisch 
angespannten Zeiten wie während der Corona-
Pandemie oder in den aktuellen Strukturdebat-
ten zur Arzneimittelversorgung.

Gleichzeitig wurde auch Thomas Dittrichs kom-
munales Engagement gewürdigt, dass sich u.a. 
in der Gründung und dem Vorsitz des regiona-
len Gewerbevereins, seiner langjährigen Präsi-
dentschaft bei dem SC 1911 Großröhrsdorf e.V. 
und seiner Zugehörigkeit zum Kreistag Bautzen 
darstellt.
Thomas Dittrich erklärt anlässlich der Aus-

zeichnung: „Ich sehe diese Ehrung als Anerkennung meines bürger-
schaftlichen Engagements auf kommunaler Ebene aber insbesondere 
für das Berufsbild der Apothekerinnen und Apotheker. Die Apothe-
kerschaft steht seit jeher für Versorgungssicherheit, pharmazeutische 
Fachkompetenz und soziale Nähe. In dieser Tradition verstehe ich mein 
Engagement – und diese Auszeichnung motiviert mich, weiterhin mit 

Nachdruck für eine wirtschaftlich stabilisierte 
Vor-Ort-Apotheke einzutreten. Mein Dank gilt 
all jenen Kolleginnen und Kollegen, die täglich 
Verantwortung übernehmen – im Beratungsge-
spräch, im Notdienst und in der berufsständi-
schen Arbeit.“

Dittrich gehört seit Jahren zu den prägenden 
Persönlichkeiten der apothekerlichen Berufs-
politik. Neben seiner Tätigkeit als Vorsitzender 
des Sächsischen Apothekerverbades ist er un-
ter anderem in Gremien des Deutschen Apo-
thekerverbandes ehrenamtlich aktiv und vertritt 
regelmäßig die Interessen der Apothekerschaft 
gegenüber Krankenkassen, der Politik und der 
Öffentlichkeit.

Die Stadt Großröhrsdorf gratuliert Thomas 
Dittrich ganz herzlich zu dieser außergewöhn-
lichen Anerkennung für sein jahrelanges Enga-
gement im Allgemeinen für das Vereinsleben 
im Ort, wie auch im Speziellen für das Apothe-
kerwesen.

Foto SAV: (v.l.n.r.) Thomas Dittrich bei der Überga-
be des Bundesverdienstkreuzes durch Minister-
präsident Michael Kretschmer 

Rückblick auf das Familienfest der Kita „Bummiland“
Unter dem Motto „Mit Blaulicht und Tatütata“ feierte die Kita „Bummi-
land“  der AWO Lausitz am 23.05.2025 ihr alljährliches Familienfest. 
Auch in diesem Jahr bildete das Fest für die ganze Familie einen Pro-
grammhöhepunkt im KITA-Jahr.
Nach der feierlichen Eröffnung durch die Einrichtungsleitung und den 
Spielmannszug Kleinröhrsdorf konnten sich die Besucher ins bunte 
Treiben stürzen. Als Highlight gab es, das große Einsatzfahrzeug der 
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf zu bestauen und auch tolle Spiele und 
Vergnügungsangebote für die Kinder hatten die Kameraden im Gepäck. 
Ein großes Dankeschön für dieses tolle Engagement. 
Weiterhin warteten auf die Festgäste unterschiedlichste Angebote für 
kreative und spielerische Aktivitäten und kulinarische Stände. Frisch ge-
stärkt durch leckeren, von den Eltern der Kita-Kinder selbstgebackenen 
Kuchen konnten sich die Ehrengäste - die Kinder - nun an unterschied-
lichen Bastelangeboten, Kinderschminken oder beim Glücksrad die Zeit 
vertreiben. Passend zum Motto konnten die Kinder ihre Kuscheltiere in 
der eigens für diesen besonderen Nachmittag eingerichtete Teddyklinik 
„verarzten“ lassen. Auch in diesem Jahr sorgte das liebevoll aufgear-
beitete Karussell des Kleingartenvereins für leuchtende Kinderaugen.
Neben dem vielfältigen Kuchenangebot gab es leckere Wiener und 
Bratwurst im Brötchen für alle, die es lieber etwas herzhafter mögen. 
Passend eingefärbte Getränke in Signalfarben sorgten für eine kulina-
rische Überraschung. Am Festtag konnten zahlreiche Spenden für die 
verschiedenen Angebote eingesammelt werden, welche den Kindern 
der Kita zugute kommen werden. (–> Seite 7)
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bekanntmachungen

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

14.06. 9–11 BAG Dr. Weber 03528/442033 
  Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

15.06. 9–11 BAG Dr. Weber 03528/442033 
  Dr.-Albert-Dietze-Str. 11, 01454 Radeberg

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf	(Rettungsdienst,	Feuerwehr) 112
Krankentransport	und
Kassenärztlicher	Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher	Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle	Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier	Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

14.06. Apo. im EKZ Königsbrück, Weißbacher Str. 28 035795-28664
15.06. Löwen-Apo. Radeberg, Badstr. 17 03528-442228
16.06. Elefanten Apo. Altstadt Radeberg, Röderstr. 1 03528-447811
17.06. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstr. 95a 03528-442770
18.06. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstr. 4 03528-445835
19.06. Marien-Apo. Elstra, Parkgasse 2 035793-830
20.06. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstr. 1 035952-58915

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
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Öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Großröhrsdorf

über die Aufstellung der 8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Nord 1“ gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat am 27.06.2023 die Aufstellung 
der 8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord 1“ gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. Am 27.05.2025 hat der Stadtrat der 
Stadt Großröhrsdorf den Vorentwurf der 8. Änderung des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Nord 1“ gebilligt. 

Ziel der vorliegenden 8. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbe-
gebiet Nord 1“ ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
perspektivische Eigenentwicklung von Gewerbebetrieben unter Siche-
rung der verkehrlichen und technischen Erschließung sowie der damit 
verbundenen Umweltbelange zu schaffen. Die 8. Änderung des Bebau-
ungsplans Gewerbegebiet Nord 1 umfasst neben Erweiterungsflächen 
im Umfang von ca. 30 ha auch Flächen innerhalb des rechtskräftigen 
Bebauungsplans, für die die planungsrechtlichen Vorschriften geändert 
werden. Die 8. Änderung des Bebauungsplans ersetzt vollständig alle 
bisherigen Teil- und Gesamtänderungen.

Der räumliche Geltungsbereich ist in der beiliegenden Übersichtskarte 
dargestellt. 

In Anwendung von § 3 Abs. 1 BauGB liegt der Vorentwurf der 8. Än-
derung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord 1“ in der Fassung 
vom 17.04.2025 bestehend aus Planzeichnung (Teil A), textlichen Fest-
setzungen (Teil B) und der Begründung (Teil C-1), für die Dauer eines 
Monats in der Stadt Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, zur öffentlichen Ein-
sicht aus, und zwar

vom 16. Juni bis einschließlich 18. Juli 2025

während der folgenden Dienstzeiten:

Montag:  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr.

In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit, sich über die allgemeinen 
Zwecke und Ziele sowie die wesentlichen Auswirkungen des Bebau-
ungsplanes zu unterrichten und Anregungen sowie Hinweise zum Vor-
entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorzubringen.

Gleichzeitig sind die Planunterlagen auf der Internetseite des Landes-
portals des Freistaates Sachsen unter www.buergerbeteiligung.sach-
sen.de sowie auf der Internetseite der Stadt Großröhrsdorf https://
grossroehrsdorf.de/web/cityweb/bauleitplanung/ innerhalb des ge-
nannten Zeitraumes einsehbar.

Großröhrsdorf, den 05.06.2025

Stefan Schneider
Bürgermeister

Anlage: Übersichtslageplan Geltungsbereich des Bebauungsplanes

(–> Seite 3)

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Großröhrsdorf 
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils 
geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am 28.01.2025 fol-
gende, durch Beitrittsbeschluss vom 27.05.2025 geänderte Haushalts-
satzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf  20.530.800 Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  20.673.000 Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen
 und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf  -142.200 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf  5.000 Euro
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen
 und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  -5.000 Euro
- Gesamtergebnis auf  -147.200 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
 aus Vorjahren auf 0 Euro
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von
 Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren  auf 0 Euro

Bekanntmachungen
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages
 im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  42.200 Euro
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages
 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß
 § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  5.000 Euro
-  veranschlagtes Gesamtergebnis auf  0 Euro

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit auf  19.398.100 Euro
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
 Verwaltungstätigkeit auf  19.087.700 Euro
-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus
 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der
 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  310.400 Euro
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 Investitionstätigkeit auf  4.109.500 Euro
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
 Investitionstätigkeit auf  7.539.900 Euro
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen
 aus Investitionstätigkeit auf  -3.430.400 Euro
-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag
 als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss
 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit
 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  -3.120.000 Euro
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Bekanntmachungen
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 Finanzierungstätigkeit auf  3.500.000 Euro
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
 Finanzierungstätigkeit auf  595.700 Euro
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
 Finanzierungstätigkeit auf  2.904.300 Euro
-  Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln
 im Haushaltsjahr auf  -1.733.700 Euro

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf  3.250.000 Euro
festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite,
der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen
in Anspruch genommen werden darf, wird auf  3.817.000 Euro
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf  300 Prozent
 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  380 Prozent
 Gewerbesteuer auf  390 Prozent

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 Sächsischen Gemeindeordnung können in 
die Haushaltssatzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die 
sich auf Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen so-
wie den Stellenplan beziehen.

Großröhrsdorf, den 28.05.2025

Stefan Schneider
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zur Geltend-
machung von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzes-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-

zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 28.05.2025

Stefan Schneider
Bürgermeister

Vollzug der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

hier: Haushaltsjahr 2025 der Stadt Großröhrsdorf

Landratsamt Bautzen Rechts- und Kommunalamt

Das Landratsamt Bautzen hat am 28.04.2025 folgenden Bescheid er-
lassen:

1. Der unter § 2 der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 fest-
gesetzte Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen von 3.500.000 EUR 
wird in Höhe von 3.250.000 EUR genehmigt. Für den Restbetrag von 
250.000 EUR wird die Genehmigung nicht erteilt.

2. Für das Verfahren werden keine Kosten erhoben.

Kostenentscheidung:
Der Bescheid ergeht gemäß S1Abs. 1i. V. m. S11Abs. 1 Nr. 1 Sächs-
VwKG kostenfrei.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich, in elektronischer Form oder zur Niederschrift an das Landratsamt 
Bautzen mit Sitz in Bautzen zu richten. Der elektronischen Form genügt 
ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizierten elektronischen
Signatur versehen ist oder das mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des 
De-MailGesetzes versendet wird. Die Adressen und die technischen An-
forderungen für die Übermittlung elektronischer Dokumente sind über 
die Internetseite www.landkreisbautzen.de/ekommunikation abrufbar.

gez. Udo Witschas, Landrat

Öffentliche Niederlegung

Der Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2025 
mit seinen Anlagen, den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe Groß-
röhrsdorf, „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf und 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde, wird in der Zeit von

Montag, den 16.06.2025 bis Montag, den 23.06.2025

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten öffentlich niedergelegt.

Bekanntmachungen

Informationen zu einer Sitzung

Die 11. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 

am Donnerstag, dem 19.06.2025 um 19.30 Uhr 
im Zimmer 10 des ehem. Gemeindeamtes,
Am Klinkenplatz 9 im OT Bretnig

statt. Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.05.2025
2. Anfragen der Bürger
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3. Vorstellung des Projekts „Errichtung einer Soccer-Arena auf dem 

Gelände des Bretniger Sportplatzes“
4. Informationen des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz, Ortsvorsteher

8. Sitzung Technischer Ausschuss

Um über Bauanträge zu beraten, trafen sich die Mitglieder des Techni-
schen Ausschusses am 3. Juni im Ratssaal des Rathauses. 
Die MH Bedachungs GmbH im Großröhrsdorfer Gewerbegebiet plant, 
eine Garage auf ihrem Firmengelände zu errichten. Nach der Sächsi-
schen Bauordnung ist das Vorhaben zulässig, da unter anderem der 
geltende Bebauungsplan und auch die Abstände zu Nachbargrundstük-
ken eingehalten werden. Daher stimmte der Technische Ausschuss die-
sem Bauvorhaben einstimmig zu. 
Der AWO Kreisverband Lausitz e.V. möchte das einstige Kita-Gebäude 
an der Lessingstraße brandschutztechnisch ertüchtigen, um es als Aus-
weichquartier zu nutzen, während in der neuen Kita Bummiland gebaut 
wird. Insbesondere die Türen in der ehemaligen Kita müssen hierfür 
im Brandfall selbst- und dichtschließend sein. Dem Umbau zur zeitwei-
sen Nutzung bis 2028 stimmten die Ausschussmitglieder einstimmig zu. 
Laut der AWO Lausitz sollen die Arbeiten an der neuen Kita in den 
Jahren 2025 und 2026 realisiert werden. 
Das Landesamt für Denkmalpflege Sachsen hat sich eine Villa an der 
Goethestraße 3 angeschaut und erachtet dies als Kulturdenkmal auf-
grund ihrer baulichen- und ortsgeschichtlichen Bedeutung. Die Vil-
la wurde im Jahr 1908 für den Fabrikanten Emil Schurig (1879-1930) 
von der bekannten Baufirma Max & Emil Völkel errichtet. Im Inneren 
wie auch Außen wurde das Jugendstil-Gebäude kaum über die Jah-
re verändert und besitzt damit einen historischen Aussagewert der 
Architektursprache zur Erbauungszeit. Der Technische Ausschuss er-
achtete die Benennung zum Kulturdenkmal als kritisch. Insbesondere 
Bedenken, dass das Gebäude aufgrund überzogener Anforderungen 
der Denkmalpflege bei Sanierungen verwahrlost, wurden als Einwand 
entgegengebracht. Daher wird die Stadtverwaltung sich zunächst mit 
dem Eigentümer abstimmen, um begründete Einwände gegenüber der 
Denkmalpflege vorzubringen.
Bereits im Technischen Ausschuss im Mai wurde umfassend über den 
Anbau einer Außentreppe an die Ev. Kita „Agnesheim“ diskutiert. Diese 
ist als zweiter Rettungsweg notwendig, ansonsten kann laut Bauaufsicht 
das Obergeschoss der Kita nicht mehr genutzt werden. Bisher ist eine 
Rettung aus dem 1. Obergeschoss der Feuerwehr nur durch Anleitern 
möglich. Das beauftragte Ingenieurbüro hatte in Abstimmung mit der 
Denkmalbehörde und dem Brandschutzprüfer einen Entwurf entwickelt, 
bei dem eine Stahlkonstruktion an das Gebäude in Richtung Bergstraße 
angebracht werden soll. Damit sich die Treppe mehr an das Erschei-
nungsbild des Kita-Gebäudes anpasst, sollen in einem Vorort-Termin 
mit dem Denkmalschutz noch einige Gestaltungsvarianten geprüft wer-
den. Die Streichung der Stahlträger in einem Sandton und die angepas-
ste Gestaltung des Geländers sollen dabei Themen sein. Um den Bau 
der Treppe jedoch bis zum Ende des gültigen Zuwendungsbescheides 
am 31.07. zu realisieren, stimmte der Technische Ausschuss vorab der 
Ausführung als gewendelte Treppe und der Anordnung im Garten zu.
Die Stadt Großröhrsdorf beantragte die Errichtung einer Zuschauer-
überdachung am Kunstrasenplatz in Großröhrsdorf. 14 m x 9 m soll die 
Stahlkonstruktion mit Dach für die Zuschauer groß werden, unter dem 
auch ein Verpflegungswagen seinen Platz findet. Der SC 1911 e.V. hat 
Sponsoren für die Realisierung gefunden. Ebenso unterstützt er das 
Projekt mit Eigenleistungen. Dem Vorhaben gab der Technische Aus-
schuss einstimmig sein gemeindliches Einvernehmen.
Im Anschluss informierte Bürgermeister Stefan Schneider über einen 
gerade erst eingegangenen Antrag der Deutschen Bahn. Diese möchte 
den alten Güterschuppen am Bahnhof abreißen. In der sitzungsfreien 
Zeit während des Sommers wird Bürgermeister Stefan Schneider, den 
Stadtrat und die Ausschüsse vertretend, dem Abriss des immer mehr 
verfallenden Gebäudes zustimmen.

Aus der 9. Sitzung des Stadtrates berichtet

Am 27. Mai trafen sich die Stadträte zu ihrer 9. Sitzung im Ratssaal des 
Rathauses.
Zu Beginn der Sitzung konnte der Stadtrat erfreulicherweise die Annah-
me von zwei Spenden beschließen. Das Pflegeteam Rödertal spendete 
für den Bolzplatz in Hauswalde Tornetze im Wert von rund 400,00 € und 
der Verein Einigkeit e.V. unterstützt die Bibliothek mit einem Betrag von 
250,00 €. Vielen Dank den Spendern.
Im nächsten Tagesordnungspunkt ging es um die Beratung und Be-
schlussfassung eines Positionspapiers zur 380-KV-Leitung, welche 
durch Großröhrsdorf gebaut werden soll. Stadtrat und Vertreter zwei-
er Bürgerinitiativen hatten sich darauf verständigt, eine gemeinsame 
Stellungnahme zu verfassen. Zur Sitzung lagen nun dem Stadtrat zwei 
textliche Vorschläge vor. Die Stadträte waren sich einig, dass der Brief 
an 50Hertz konkrete Forderungen enthalten soll. In dem Brief an die po-
litischen Entscheidungsträger wird um Unterstützung für den Vorschlag 
durch die Bürger von Großröhrsdorf gebeten. Letztendlich sind sich 
beide Briefe inhaltlich ähnlich, da Konsens zwischen Stadtrat und den 
zwei Bürgerinitiativen betreffs der optimalsten Trassenführung herrscht. 
Der Neubau der Stromtrasse ist wichtig für die Entwicklung der Region, 
jedoch muss die Verhältnismäßigkeit gewährleistet werden bei den Ein-
schränkungen für Mensch und Natur. In Anbetracht dessen, dass die 
Betroffenen wegen der Leitungsbündelung bereits erheblich durch eine 
110-KV-Leitung der Firma SachsenEnergie beeinträchtigt sind, haben 
sich die Stadt Großröhrsdorf und alle städtischen Bürgerinitiativen zu 
einer Kompromisslösung verständigt, die im Bereich Krohnenbergstra-
ße im Ortsteil Hauswalde eine etwas weitere Umbauung der besiedelten 
Gebiete erfordert. Dieser Vorschlag sieht eine Trassenführung durch 
das Gewerbegebiet von Großröhrsdorf vor, mit der Bedingung, dass im 
Bereich Krohnenberg eine weitläufigere Umbauung der Siedlung (Nord-
trasse) erfolgt.
Auch der nächste Tagesordnungspunkt war eng mit der geplanten 
380-KV-Leitung verknüpft. Die Stadt Großröhrsdorf überarbeitet aktuell 
den Flächennutzungsplan für das gesamte Stadtgebiet. Im Zuge dieser 
Überarbeitung soll die bevorzugte Trassenführung für die 380-KV-Lei-
tung planungsrechtlich berücksichtigt werden. Dazu wird ein entspre-
chender Korridor als Landwirtschaftsfläche in Hauswalde ausgewiesen, 
welcher bisher als Wald erfasst wurde. Dieser Umwandlung stimmte der 
Stadtrat einstimmig zu. 
Bereits im Jahr 2023 hatte der Stadtrat die Erweiterung und Anpassung 
des bestehenden Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Nord 1 Groß-
röhrsdorf“ beschlossen. Dies ist dringend nötig, da das bisherige Ge-
werbegebiet fast vollständig ausgelastet ist. Bisher unbebaute Flächen 
befinden sich für mögliche Firmenerweiterungen bereits im Eigentum 
ansässiger Betriebe. Um weiteren ortsansässigen Firmen Erweiterun-
gen zu ermöglichen, soll das Gewerbegebiet in Richtung Nordost um 30 
ha wachsen. Dafür hat die Stadt bereits in den letzten Jahren mehrere 
Grundstücke von privaten Eigentümern erworben. Für die Erarbeitung 
des Vorentwurfs gab es bereits zahlreiche Gespräche mit den zustän-
digen Behörden. Der Stadtrat beschloss einstimmig den Vorentwurf 
für die Erweiterung und Anpassung des bestehenden Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Nord 1 Großröhrsdorf“. Um den Trägern öffent-
licher Belange sowie Privatpersonen Stellungnahmen bzw. Einwände 
zu ermöglichen, wird dieser nun ausgelegt. Die Eingaben müssen im 
Anschluss durch den Stadtrat abgewogen und gegebenenfalls im Vor-
entwurf aufgenommen werden. Je nach Art der Stellungnahmen kann 
dies weniger oder mehr Zeit in Anspruch nehmen bzw. zu nochmaligen 
Auslagen des Vorentwurfes führen bis schlussendlich die 8. Änderung 
des B-Planes beschlossen werden kann. 
Mittels Beitritt zum Bescheid des Landratsamtes Bautzen beschloss der 
Stadtrat die geänderte Haushaltssatzung für das Jahr 2025. Im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens hatte das Landratsamt Bautzen eine kon-
krete Änderung an der Haushaltssatzung. Statt 3,5 Mio. Euro Kreditauf-
nahme zur Finanzierung der Baumaßnahme 2-Feld-Sporthalle werden 
der Stadt nur 3,25 Mio. Euro Kredit gewährt. Um handlungsfähig zu 
sein und die in der Haushaltssatzung geplanten Vorhaben realisieren zu 
können, muss der Stadtrat dem Bescheid des Landratsamtes beitreten. 
Über den Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien wurden in den ver-
gangenen Jahren zahlreiche kulturelle Einrichtungen gefördert. Auch 
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Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft - Tel: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete  407,00 €

Nebenkosten    85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

  100,00 €

Gesamtmiete   592,00 €

Großröhrsdorf, Krohnenbergstraße 4, DG

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 2-Raum Wohnung; ca. 77 m²
    mit Fahrstuhl
➩ behindertengerecht
➩ Fußbodenheizung, Bad, Balkon
➩ voll saniert
➩ Kaution (2 Monatsmieten)

Grundmiete  693,55 €

Nebenkosten   95,00 €

Heizung / 
Warmwasser

 100,00 €

Gesamtmiete  888,55 €

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Kita am Hofepark Bretnig

Der Tag der offenen Tür wird ein vergnügliches Sommerfest

Klar, auch Bretnig hat eine Kita - das weiß man und fährt vielleicht öfter 
mit dem Rad vorbei. Aber waren Sie schon mal drin?

Jetzt gibt es ganz unkompliziert Gelegenheit dazu:
Am Freitag, dem 20. Juni, von 16 bis 18:30 Uhr sind Sie herzlich zu ei-
nem Schnupperbesuch in unsere Kita (Am Klinkenplatz 11) eingeladen. 

Ein vielgestaltiges Programm 
erwartet Sie: Die Kinder bie-
ten Eingeübtes dar, und die 
Erzieher führen Sie durch ihre 
Bereiche Krippe, Kindergarten 
und Hort. Löchern Sie sie ger-
ne mit Ihren Fragen. Auch un-
ser engagierter Elternrat steht 
gerne zum Gespräch bereit. 
Natürlich können Sie auch ei-
genständig durch die beiden 
Häuser und über das Gelände 
schlendern. 
Für die Kinder und solche, 
die es im Herzen noch ein 

bisschen geblieben sind, gibt es drinnen und draußen viele Mitmach-
möglichkeiten – Schminken und Glitzertattoo, denn ein bisschen Glitzer 
braucht das Leben …, Bilderschnipseljagd, Basteln, Parcours und eine 
sicher aufregende Schatzsuche. Groß und Klein können sich zudem 
kreativ verkleiden, das neue Outfit gleich für die Ewigkeit festhalten und 
als Erinnerung mitnehmen: Allein oder in Familie – die Fotobox steht 
bereit. 
Für Essen u.a. vom Grill und für Trinken ist gesorgt, und wer zuviel ge-
gessen hat, kann in der Hüpfburg die Kalorien gleich wieder abbauen. 
Wir rechnen zudem mit SOMMERwetter – eine Wasserspritze der Frei-
willigen Feuerwehr in partieller Personalunion mit dem Elternrat steht 
bereit für alle, die Abkühlung suchen. 
Also: Läuten Sie am 20. Juni 16 Uhr gemeinsam mit uns für zwei nette 
Stündchen das Wochenende ein. HERZLICH WILLKOMMEN in der Kita 
in Bretnig.

Zöllner

Straßensperrung im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Tiefbau- und Montagearbeiten an der Elektroleitung machen eine Voll-
sperrung vom 16.06 bis 20.06.2025 im Einmündungsbereich der 
Buswendeschleife, An der Kegelhalle 5 sowie Am Storchennest 2 not-
wendig. Die Zufahrt ist in diesem Zeitraum nur über die Rödertalstraße 
möglich. 
Vom 02.07. bis 04.07. wird im Anschluss unter Vollsperrung in diesen 
Straßenabschnitten wieder der Asphalt aufgebracht.

der Rödersaal hat hier schon mehrfach eine Förderung beantragt, wel-
che jedoch immer wieder abgelehnt wurde. Da aber auch im Rödersaal 
die auftretenden Defizite bisher vom Eigentümer allein getragen werden, 
soll auch für das Jahr 2026 wieder der Antrag für eine Kulturförde-
rung gestellt werden. 10 % der Fördersumme muss jedoch die Stadt 
erbringen . Bei einer Fördersumme in Höhe von 243.919,42 € für 2026 
würde der Anteil der Stadt 32.929,12 € betragen. Einstimmig beschloss 
der Stadtrat die finanzielle Beteiligung, falls eine Zuwendung erfolgt.
Schon mehrfach und in vielen Gremien wurde beraten, ob die Außen-
stelle der Stadtverwaltung in der Ortschaft Bretnig-Hauswalde im ehe-
maligen Gemeindeamt aus Effizienzgründen dauerhaft geschlossen 
werden soll. Der Schließung stimmte der Stadtrat nun mehrheitlich zu. 
Ein Postkasten am ehemaligen Gemeindeamt ermöglicht es dennoch, 
Briefe für die Stadtverwaltung im Ortsteil Bretnig abzugeben.
Die Zweckvereinbarung über die Errichtung und den Betrieb einer orts-
festen Landfunkstelle wurde im Rahmen der Einführung des Digitalfunks 
für alle Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS) 
im Jahr 2019 zwischen der Stadt Großröhrsdorf, der Gemeinde Wachau 
und der Gemeinde Arnsdorf geschlossen. Aufgrund der Zusammenar-
beit zwischen den Gemeinden Ottendorf-Okrilla und Wachau im Bereich 
des Brandschutzes sowie der räumlichen Nähe wird der gemeinsame 
Betrieb einer ortsfesten Landfunkstelle angestrebt. Dafür tritt die Ge-
meinde Wachau aus dem bestehenden Vertrag aus. Dem Ausscheiden 
stimmte der Stadtrat mehrheitlich zu.
Eine Erweiterung der Urnengrabanlage auf dem äußeren Friedhof ist 
notwendig, da die bestehenden Bestattungsflächen im Laufe der näch-
sten zwei Jahren ausgelastet werden. Da es sich bei dieser Maßnahme 
um eine grundlegende Entscheidung handelt, insbesondere zur opti-
schen Gestaltung der Friedhofsanlage, ist ein Maßnahmebeschluss im 
Stadtrat notwendig. Die geplante Urnengrabanlage soll auf der Wiese 
rechts vom Hauptweg errichtet werden. Auf 2 Meter hohen Stelen mit je 
12 Schriftplatten sollen jeweils 10 Namen pro Platte von Verstorbenen 
eingraviert werden können.

Liebe Unterstützer der Tombola der Kita am Hofepark

Mit unserer Tombola zur Bretniger Kirmes 2024 für den Kindergarten 
am Hofepark in Bretnig konnten wir einen großen Erfolg erzielen. Zum 
einen haben uns viele Unterstützer Sachpreise gespendet, welche wir 
sehr gut als Sofortgewinne an die Besucher ausgeben konnten. Zum 
anderen erhielten wir Geldspenden, welche zum größten Teil für An-
schaffungen im Kindergarten/Hort verwendet wurden. Am Kirmessonn-
tag fand auch das traditionelle Entenrennen, organisiert durch den Ge-
werbeverein Rödertal und Umgebung e.V. statt. Dieser spendete ebenso 
den Erlös aus dem wilden Rennen auf der Röder der Kita am Hofepark. 
Wir sind dankbar und stolz auf dieses tolle Ergebnis.
Der Gewinn ging zu 100% in die Einrichtung. Es wurden Anschaffungen 
für die Bereiche Krippe, Kindergarten getätigt. Uns ist wichtig, dass 
das Geld an der richtigen Stelle ankommt und die Kinder etwas davon 
haben.
In der Krippe konnte dadurch ein neuer Ausflugswagen mitfinanziert 
werden, wodurch die Erzieher die Ausflüge unserer Kleinsten deutlich 

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Verkehrsteilnehmerschulung - Ladungssicherung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung mit dem Thema „Ladungs-
sicherung“ findet am 18.06.2025, um 17:00 Uhr in der Kulturfabrik, 
2. OG, Schulstraße 2 statt. 

Rainer Zwikirsch
Waldkindergarten Zauberwald in Bretnig 

Waldvernissage

Anwesende Kitas am Vormittag:
Kita am Hofepark Bretnig, Kita Am Kastanienbaum in Rammenau
Ausstellende Kitas: „Erfinderkinder“ Kleinröhrsdorf, Weberschiffchen 
aus Großröhrsdorf, Kita am Hofepark Bretnig, Kita am Kastanienbaum 
Rammenau, Ev. Kita Agnesheim Großröhrsdorf

Einige Woche zuvor erhielt jede Kita, welche an unserer Vernissage 
teilnehmen wollte, von uns fünf Keilrahmen und durfte diese zum Thema 
„Wasser“ gestalten.
Am 9.5.2025 zu unserer Vernissage wurden die Bilder dann in unserem 
Wald ausgestellt und konnten am Nachmittag für jede Kita von den El-
tern ersteigert werden. Alter der Kinder 5-7 Jahre

Sinn und Zweck dieser Veranstaltung ist gewesen, die Gemeinschaft 
der Kindergärten in Großröhrsdorf mit seinen Ortsteilen und Umgebung 
zu fördern und in dieser schwankenden ungewissen Zeit die Kinder, 
Eltern und Erzieher eine kurze gemeinsame Zeit erleben zu lassen.

Über den Besuch von Frau Zillger, Bereich Soziales der Stadt Groß-
röhrsdorf und von Bürgermeister Stefan Schneider haben wir uns sehr 
gefreut.

Simone Schwarz

Stadtnachrichten
besser gestalten können. Das 
Vorgängermodell war schon 
deutlich in die Jahre gekom-
men und ließ sich schwer len-
ken – da war es an der Zeit, 
einen Neuen zu erwerben. 
Den Kindern des Kindergar-
tens wurden einzelne Sitzele-
mente für eine Snoezelecke 
gekauft, in der sie nun einen 
Rückzugsort finden und neue 

Kräfte tanken können. Mit Kissen und Decken ausgestattet, ist dies 
ebenso ein schöner Ort zum Kuscheln.
Am 6. Mai wurde die Naturwerkstatt (Holz-
haus auf dem Gelände der Grundschule 
Bretnig) eingeweiht. Für die Ausstattung 
konnte ebenfalls ein Teil des Gewinns ver-
wendet werden. Es wurden Bücher, Expe-
rimentierkästen und ein Mikroskop ange-
schafft. Die Gegenstände dürfen nicht nur 
die Hortkinder der 1. und 2. Klasse verwen-
den, sondern auch die Hortkinder der grö-
ßeren Klassen.
Der Gewinn wurde für alle Altersklassen 
sinnvoll eingesetzt. Es ist schön und einfach 
nur toll, was wir mit dem Spendenaufruf zu 
unserer Tombola erreichen konnten. Wir 
möchten uns noch einmal bei allen Unterstützern bedanken und freuen 
uns auf die nächste Tombola in diesem Jahr.

Sarah Maßwig und Christin Quosdorf
Elternrat Kita am Hofepark Bretnig

Ab sofort können wieder Unterlagen / Dokumente für die Stadtverwal-
tung in Bretnig am ehemaligen Gemeindeamt abgegeben werden. Der 
Postkasten wird 2 x wöchentlich geleert.

Personalausweisbeantragung
in den eigenen vier Wänden

Das Einwohnermeldeamt bietet Bürgern der Stadt Großröhrsdorf, wel-
che nicht mehr persönlich in das Rathaus kommen können, an, ihren 
Personalausweis von zu Hause aus zu beantragen.
Seit 2024 können dank einer Erweiterung des Bürgerkoffers auch Pass-
bilder mittels einer Kamera zu Hause angefertigt werden, sodass auch 
der Weg zum Fotografen nicht mehr notwendig ist.
Wir weisen an dieser Stelle noch einmal darauf hin, dass diese Mög-
lichkeit nur für Bürgerinnen und Bürger besteht, welche altersbedingt 
oder aufgrund einer Behinderung nicht mehr persönlich das Rathaus 
aufsuchen können!
Sollte diese Möglichkeit für Sie oder einen Angehörigen/ Bekannten in 
Frage kommen, dann melden Sie sich bitte beim Einwohnermeldeamt 
zur Terminabstimmung (Tel.: 035952/283-44). Wir beraten Sie gern.

Ihr Einwohnermeldeamt

Erst durch das Zusammenwirken, die Bereitstellung von benötigten 
Sachspenden und die Mithilfe der Eltern und Unterstüzter konnten die 
vielen Angebote des Organisationsteams umgesetzt werden. Hierfür 
möchten wir uns herzlich bedanken. Besonderen Dank gilt ebenfalls 
unseren großzügigen Sponsoren, welche das Familienfest mit verschie-
densten Dingen ausgestattet und somit bereichert haben. 
Vielen Dank an: Stadt Großröhrsdorf, Spielmannszug Kleinröhrsdorf, 
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf, Kleingartenverein e.V., Elefantenapothe-
ke, Heinrichsthaler, Sachsenmilch, Höffner

Das Organisationsteam des Sommerfestes

Text: Anne Wehner-Bräunig, Bild: C. Fastner Kita Bummiland

(Fortsetzung von Seite 1)

Rückblick auf das Familienfest der Kita „Bummiland“
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SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

Sektionsmeisterschaft 2025

Wie jedes Jahr fand auch 2025 die Sektionsmeisterschaft der SG Klein-
röhrsdorf statt. Am 24.07.2025 fanden sich die verfügbaren Kegler zum 
Finaldurchgang auf der Kegelbahn ein. Gespielt wurden zweimal 120 
Kugeln. Ein Durchgang im Training und der Finaldurchgang. Aus ver-
schiedenen Gründen haben einige Spieler den zweiten Durchgang vor-
gespielt. Unsere Jugendspieler waren auch wieder mit am Start. Bei 
den U14 Spielern konnte sich Maximilian Miethe mit 808 Holz nach 
zwei Durchgängen durchsetzen und sicherte sich den Sektionsmeister, 
gefolgt von Kurt Bachmann mit 785 Holz und Eddi Kluge (noch nicht 
lange bei den Keglern dabei) mit 742 Holz. Bei den U18 lagen Yanneck 
Schneider, Richard Franke und Erik Fey eng beieinander. Yaneck, der 
schon einige Spiele in der zweiten Mannschaft absolviert hat, konnte 
sich im zweiten Durchgang mit tollen 514 den Titel mit insgesamt 970 
Holz holen. Richard mit 917 Holz und Erik mit 886 Holz folgten ihm auf 
die Plätze. Wie bei den U18 lagen auch bei den Männern nach dem 
ersten Durchgang die ersten drei nicht weit auseinander. In Führung lag 
Daniel Schäfer mit 570 Holz, gefolgt von Torsten Haase 562 Holz und 
Stephan Hürrig mit 554 Holz. Daniel und Torsten mussten ihren Final-
durchgang vorspielen. So konnte Stephan sich schon einen Plan ma-
chen, was er spielen muss. Auch er kann mit Druck umgehen. Stephan 
zeigte, was nach einer anstrengenden Saison noch möglich ist. Mit fan-
tastischen 581 Holz und insgesamt 1135 Holz holte er sich den Titel. 
Daniel mit 1114 Holz und Torsten mit 1089 Holz reihten sich hinter Ste-
phan ein. Die zwei Einzelergebnisse gingen mit in den Teamwettbewerb, 
für den im Vorfeld drei Spieler pro Team ausgelost wurden. Die Jugend 
wurde gemischt. Simon Ernst, Richard Franke und Yaneck Schneider 
setzten sich vor Paul Goldfuss, Max Frömmel, Yaneck Schneider und 
Erik Fey, Eddi Kluge und Kurt Bachmann durch. Bei den Männern sieg-
te das Team Stephan Hürrig, Robert Kunz und Daniel Schäfer vor Toni 
Schölzel, Heiko Hornuff, Nico Braun und dem Team Sven Bürger, Martin 
Schäfer und Torsten Haase. Die Sektionsmeisterschaft war wieder ein 
gelungener Saisonabschluss. Nun heißt es, über den Sommer die einen 
oder anderen Wunden zu heilen und im September in der neuen Saison 
neu anzugreifen. - Gut Holz -

Sommerfest an der Kegelbahn Kleinröhrsdorf  
28. – 29. Juni 2025

Samstag, 28.06.2025
13:00 Uhr Jugend-Freundschaftsspiel gegen TSG Bretnig-Hauswalde
18:00 Uhr Musik für alle – laut, bunt, gut!
21:00 Uhr Trommelshow von Xtreme Drum aus Bischofswerda

Sonntag 29.06.2025
10:30 Uhr  Preiskegeln 
11:00 Uhr Vogelschießen
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr Spielmannszug Kleinröhrsdorf
ca.
17:00 Uhr Siegerehrung Preiskegeln

Anschließend: Gemütlicher Ausklang bei Musik, Gesprächen und Res-
teverzehr.

An beiden Tagen
- kostenfreies Kinderkarussell und weitere Spielstationen
- selbstgemachter Langos
- Grillstand
- Fassbier

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

Großröhrsdorfer Leichtathleten
erfolgreich beim Abendsportfest in Bischofswerda

Am 03.06.25 machten sich 15 Leichtathleten der SG Großröhrsdorf auf 
den Weg nach Bischofswerda zum 1. Teil des Abendsportfestes. In der 
AK M8 konnten die vier Jungs um Richard May, Theo Jahne, Finn Löpelt 
und Richard Häntsch mit vielen persönlichen Bestleistungen und 4 x 
Platz 1, 3 x Platz 2 und 1 x Platz 3 voll überzeugen. Die drei Jungs der 
AK M9 mit Mateo Schön, Dwayne Troschke und Scott Troschke standen 
dem in nichts nach und erzielten ebenfalls sehr gute Ergebnisse und 
Bestleistungen. Sie durften sich über 1x Rang 1, 3 x Rang 2 und 2 x 
Rang 3 freuen.

Rosalie Erler W9 wurde im Weisprung 4. und belegte mit persönlicher 
Bestleistung beim Schlagballweitwurf Rang 2. Ian Schnelle M10 ver-
passte beim Schlagballweitwurf mit Rang 4 knapp das Treppchen. Für 
Valentina Benick W11 lief es nach einer von Verletzungen bestimmten 
ersten Jahreshälfte gut. Im 50 m Sprint konnte sie an ihre Bestleistung 
anknüpfen und auch beim 800m-Lauf erfüllte sie die Erwartungen der 
Trainer. Sie belegte in beiden Disziplinen Rang 1. Yuna Großmann W12 
belegte im 800 m-Lauf mit persönlicher Bestleistung den 2. Platz. Nico 
Schulze M12 steigerte seine Bestleistung im Weitsprung auf 4,58m und 
belegte den 1. Platz. Damit bestätigte er nochmals die Norm für die Lan-
desmeisterschaft. Henner Lieback M12 steigerte sich beim Kugelstoßen 
auf 7,79m und erkämpfte sich damit ebenfalls Rang 1. Theresa Klette 
steigerte ihre Bestleistung im Kugelstoßen auf 6,98m. Selma Pirschel 
W13 durfte sich im Weitsprung über den 1.Platz freuen. 
Für die 15 Jungs und Mädchen der Großröhrsdorfer Leichtathleten war 
dieser Abend sehr erfolgreich. Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
Am 04.06.25 fand der 2. Teil des Abendsportfestes in Bischofswerda 
statt. Hier gingen 8 Leichtathlet/innen ab U16 bis Erwachsene der SG 
Großröhrsdorf an den Start. In der WU16 starteten Helena Lohse W14, 
Carlotta Pirschel W15 sowie Norah Reeh W15 im Sprint über 100m. 
Über eine positive Leistungsentwicklung und Bestleistungen durften 
sich alle drei Mädels freuen. Norah Reeh schaffte es mit ihrer Zeit auf 
Rang 3. Helena Lohse startete auch im Kugelstoßen und stieß fast ihre 
Vorjahresweite, nur diesmal mit 1kg mehr Kugelgewicht, Rang 1. Elina 
Schulze W16 startete über 200m mit dem Ziel: Normerfüllung Landes-
meisterschaft. Vom Start weg lief sie ein sehr gutes Rennen, konnte 
aber ihre Geschwindigkeit leider nicht ganz bis ins Ziel mitnehmen und 
verpasste knapp die Norm. Elina belegte Rang 3. Nora Bartels W16 star-
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tete im Weitsprung und belegte Rang 4. Für Nora und ihre Schwester 
Kaja Bartels W16 wurde extra ein Einladungslauf über 800m ausgetra-
gen. Ihr Ziel war ebenfalls die Normerfüllung LM. Sie hatten sich vor-
genommen, die doppelte Stadionrunde in 2:35min zu laufen. Die erste 
Runde liefen sie genau nach Vorgabe des Trainers und lagen bis 600m 
voll auf Kurs. Kaja schaffte es auch, über die letzten 200m das erfor-
derliche Tempo zu halten und die Uhr blieb bei ihr bei 2:33,46 min ste-
hen. Nora verlor auf den letzten 200m etwas ihre Lockerheit und konnte 
das Tempo nicht ganz mitgehen. Bei ihr blieb die Uhr bei 2:36,23 min 
stehen, womit sie damit zwar im Bereich ihrer Bestleistung lief, jedoch 
knapp die Norm verpasste. Erik Garten steigerte seine Bestleistung im 
Kugelstoßen auf 9,21m und belegte Rang 3. Beim Speerwerfen belegte 
er Rang 2. Franziska Wecke-Guhr versuchte sich bei dem Wettkampf im 
Weitsprung und startete abschließend noch über 1500m. Die erste Run-
de der 1500m ging sie leider etwas zu schnell an und musste zum Ende 
hin Federn lassen. Auch der zweite Teil des Abendsportfestes war sehr 
erfolgreich. Herzlichen Glückwunsch an die Platzierten. Abschließend 
kann man sagen, dass alle 23 Sportler/innen an den zwei Tagen sich 
und unseren Verein gut präsentiert haben. Unser Dank gilt den verant-
wortlichen Trainern um Ingolf Guhr, Tino Schulze, Kirsten Pirschel und 
Franziska Wecke-Guhr für ihren Einsatz.

F. W.-G.

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

„Wir bereiten uns auf die Landesmeisterschaften
der Spielleute vor“

Auch in diesem Jahr ging es für unsere Nachwuchsspielleute wieder 
ins alljährliche Trainingslager nach Neschwitz. Fünf Tage voller Musik, 
Übungsstunden und gemeinsamen Erlebnissen. Die jüngeren Gruppen 
lernten fleißig an ihren Instrumenten und durften erste Erfahrungen in 
kleinen Marscheinheiten sammeln. Besonders der Nachwuchszug war 
hochkonzentriert, denn die diesjährigen Landesmeisterschaften in Lom-
matzsch rücken immer näher. Jeder Tag wurde genutzt, um sich best-
möglichst vorzubereiten. 
Am Himmelfahrtstag durfte unsere jährliche Männertagsrunde natürlich 
nicht fehlen. Bei bestem Wetter, toller Musik und begeistertem Publikum 
zogen wir gemeinsam durch Neschwitz. 
Nach anstrengenden, aber erfolgreichen Trainingseinheiten durfte der 
Spaß natürlich nicht zu kurz kommen. Wir spielten zusammen lustige 
Spiele, wurden auch mal durch eine Wasserschlacht erfrischt und unse-
re Mottoparty war ein Riesenspaß. Rückblickend war dieses Trainingsla-
ger zwar herausfordernd, aber auch sehr lustig. 

Durch ihre Leistung konnten sich auch mehrere Kinder eine silberne 
Flöte oder ein Horn verdienen. Unser Nachwuchszug ist nun gespannt 
auf die kommenden Landesmeisterschaften und übt noch fleißig weiter. 
Das Trainingslager war ein riesiger Erfolg und wir danken allen Übungs-
leitern, die mit viel Geduld und Freude für ein tolles Programm und lehr-
reiche Übungsstunden gesorgt haben.

Text: Emma Tschörtner

Am 21. und 22. Juni heißt es nun wieder Nervenkitzel pur für unsere 
Spielleute in Lommatzsch. Wir stellen uns dem Kampf um den Landes-
meistertitel der Spielleute aus Sachsen. Besonderes Augenmerk liegt 
dabei auf unserem Nachwuchs – nachdem wir letztes Jahr den Landes-
meistertitel zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte nach Kleinröhrs-
dorf holten, gehen wir nun dieses Jahr als Titelverteidiger ins Rennen. 
Es wird definitiv spannend. Wer sich dieses musikalische Wochenende 
nicht entgehen lassen möchte, ist herzlich zum Daumen drücken nach 
Lommatzsch eingeladen. Alle wichtigen Infos zum Wettkampfablauf fin-
det ihr unter anderem auf der Seite der Lommatzscher Spielleute e.V..

Mit viel Rückenwind läuft sich die Wettkampfrunde doch viel leichter, 
daher freuen wir uns natürlich über zahlreiche Unterstützer!

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 22.06.25 - Rund um Glashütte

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 22.06.25, um 8 Uhr auf dem kleinen 
Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf und fahren mit den Autos nach 
Glashütte. Startpunkt ist der Marktplatz. Auf dem Cunnersdorfer Weg 
geht es vorbei an der Ruhlabank zur Kalkhöhe. Über die Hirtenwiese, 
vorbei an Resten des mittelalterlichen Bergbaus, führt der Weg zur Son-
nenleite, unterhalb der Staumauer des Rückhaltebeckens queren wir 
den Prießnitzbach, um auf dem Eselsteig aufwärts zu Schüllermühle zu 
gehen. Nachdem wir die Müglitz überquert haben, gehen wir auf den 
Kohlsteig über die Schützenhöhe zur Sternwarte. Über den Ochsenkopf 
geht es zum Felsentor abwärts nach Glashütte, um nach erneutem Pas-
sieren der Müglitz zum Aussichtspunkt Pilz und Bastei aufzusteigen. Die 
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten
15. Juni – Trinitatis (Tag der Heiligen Dreifaltigkeit)
und Jubelkonfirmation
Großröhrsdorf:  09:30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Hauswalde:  09:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Rammenau: 11:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Kleinröhrsdorf:  13:30 Uhr  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Bretnig: 14:00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Für die aufrichtige Anteilnahme,
die uns zum Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Opa, 
Bruder und Schwager 

Rolf Bürger
* 10.07.1936  † 02.04.2025

entgegengebracht wurde, möchten
wir uns bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn 
recht herzlich bedanken.
Ein Dank gilt auch der Rednerin
Frau Dreier und dem Bestattungs-
institut Schuster Inh. M. Klöber.

In stiller Trauer
Deine Kinder Annegret und Detlef
mit Familien
Dein Bruder Heinz mit Familie

Großröhrsdorf, im Juni 2025

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer lieben

Grit Haufe
geb. Jäckel

 * 24.02.1967  † 14.04.2025

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme 
durch geschriebene Worte, stillen Händedruck, Blumen 

und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt auch der Rednerin Frau Liebschner 

und dem Bestattungsinstitut Schuster Inh. M. Klöber.

In stillem Gedenken
Ihre Eltern Gottfried und Luise Jäckel

Sohn Tim
Sohn Carlo mit Manja und Elly

Ihre Geschwister Simone und Jens mit Familien

Die Urnenbeisetzung erfolgte im engsten Familienkreis
im Friedwald Kamenz am Baum-Nr. 154,

wo jeder nochmal Gedenken oder Abschied nehmen kann.

Pulsnitz, im Juni 2025

Vereine und Verbände
Wanderung endet wieder am Marktplatz. Die Strecke beträgt etwa 15 
km mit einigen Auf- und Abstiegen. Lange Wanderhosen werden emp-
fohlen. Die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. Anmeldung bitte on-
line auf www.wanderverein-online.de oder unter Tel. AB 035952 48999 
bis Freitag, den 20.06.25, um 18 Uhr.

Klaus Pötschke



Rödertal-Anzeiger Nr. 24 vom 13.06.2025- 11 -

Bild & Ton
Servicepartner Friedhelm Seidel AB SOFORT

zur Vorführung

im Show-Raum
B e r g s t r a ß e  3

Bergstraße 3 · 01900 Großröhrsdorf
E-Mail: buo@sp-seidel.de · www.sp-seidel.de
Tel. (03 59 52) 4 88 47 oder (01 72) 7 03 60 38

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Schnitzel mit Steinpilzen

in Rahmsoße

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!
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Ihr Bodenleger in der Region
Laminat  ·  Teppichboden  ·  Kork und Linoleum 
PVC und Kautschuk · Parkett und Fertigparkett

Joh.-Seb.-Bach-Straße 61
01900 Großröhrsdorf

Tel./Fax:  035952 / 3 20 80
Mobil: 0172 / 35 34 818

Wir  suchen Verstärkung

- Bodenleger in Vollzeit

- Maler mit Bodenlegerausbildung

(Führerschein Voraussetzung)

Wichtige Information
für unsere Patienten in Großröhrsdorf 

zum Vormerken

Liebe Patientinnen und Patienten,
unsere Zahnarztpraxis in Großröhrsdorf wird wegen 
Umbauarbeiten und dem Einbau eines Fahrstuhls

vorübergehend geschlossen.

Zeitraum der Schließung:
19.06.25 – einschl. 08.08.25

 Damit wir weiterhin für Sie da sein können,
findet die Behandlung während dieser Zeit

in unserer Zweigpraxis statt. 

Weißbacherstraße 3
01896 Pulsnitz

Tel. 035955 73655

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, 
vorab einen Termin zu vereinbaren. 
Während des Umbaus halten wir Sie

über unsere Homepage, Instagram und Facebook
auf dem Laufenden.

➔ www.zahnarztpraxis-kaeppler.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihr Praxisteam Dr. Thomas Käppler

 Zahnarztpraxis Dr. Käppler
Implantologie ● Parodontologie ● Kieferorthopädie

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

● Grund- und Behandlungspflege
● Beatmungspflege
● Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
● Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
● Entlastungsleistungen
● Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de


